
 
ApplAus für …

Teach First Deutschland

Gründerin Kaija Landsberg weiß: Mit der 
richtigen Motivation gelingt viel – auch das 
Lernen. Spendeninfos: Teach First Deutsch-
land gemeinnützige GmbH;  Konto-Nr.: 111 9 
114; BLZ: 100 701 24; Deutsche Bank Berlin

Mitarbeiter 
von „Teach 
First” sorgen 
für kreative 
Lernansätze 
– und zeigen, 
dass jeder 
Schüler 
wertvoll ist

Eine Basketball AG nach der Hausaufgabenhilfe, ein England-
Trip zur Sprachförderung und ein Sommercamp für Grund-
schüler mit Schwächen in Deutsch und Mathe – das sind nur 
drei Projekte von „Teach First Deutschland“, einem gemeinnüt-
zigen Projekt nach amerikanischem Vorbild. Die knapp 80 
 Unterstützer, die an Brennpunktschulen in verschiedenen Bun-

desländern arbeiten, sind alle Uniabsolventen, aber keine ausge-
bildeten Lehrer. Ihnen geht es darum, kreative Lernansätze und 
motivierende Anreize zu finden. Denn: „Auch leistungsschwache 
Schüler können viel Positives für die Gesellschaft leisten“, sagt 
Gründerin Kaija Landsberg: „Sie brauchen nur eine andere För-
derung.“ Und für die sorgt „Teach First“. (www.teachfirst.de)

 
sekuNDeN-

experimeNt

»Bitte zeichnen Sie in das 
Blumenbild, wie ein Junge 

einem Mädchen diesen 
Strauß gibt. Wenn Sie  

fertig sind, drehen Sie die 
Zeitschrift einfach auf den 

Kopf und lesen Sie, was 
hinter diesem 

Experiment steckt.«

Warum stoßen 
wir beim 

Küssen nicht 
ständig mit 
den Nasen 

zusammen?
Der Psychologe Onur

Güntürkün hat Paare beo-
bachtet und herausgefunden: 
65 Prozent aller Menschen 
küssen mit einer Rechts-
neigung. Das liegt daran, 
dass wir schon als Babys 
im Mutterleib den Kopf 
eher nach rechts als nach 

links drehen.

Auflösung: Wie sieht Ihr Bild aus? Studien zeigen: Wir zeichnen, wie wir lesen – von links nach rechts. Und da der 
Junge zuerst genannt wird, malen ihn die meisten auf die linke Seite. Sie auch? 
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